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Mir geht es auch nicht sooo mega. Ich bin vollkommen überarbeitet. Mehr Arbeit durch
Lockdown, aber weniger Zeit dafür dank reduzierter Stundenzahl in der Kita. Ich sehe dem
Wechselunterricht in NRW auch eher mit mumligem Gefühlt entgegen, was meine
Arbeitsbelastung angeht, aber ggf. gibt es dann halt Unterricht nach Buch, wenn für mehr keine
Zeit ist (gibt es diese Woche schon in der Oberstufe bzw. in den Videokonferenzen, lernen
werden die SuS trotzdem was) und KEINE Rückmeldung für die Schüler*innen, die zu Hause
sind. Das habe ich jetzt schon sehr stark reduziert, weil es einfach nicht mehr geht.

Bei vielen meiner Schüler*innen ist ein Problem, dass sie dachten, sie hätten "total viel
gearbeitet", wenn sie zwei Stunden pro Tag am Schreibtisch saßen. Das rächt sich jetzt massiv.

Dem Kind geht es phänomenal, nur die gekürzente Kitazeiten nerven (Kita ist besser als zu
Hause, da sind mehr Kinder und mehr Spielsachen...).

1https://www.lehrerforen.de/thread/55889-corona-und-die-psyche/?postID=610173#post610173
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